
REGENSBURG. Mit einer Fließge-
schwindigkeit von 1000 Litern pro Se-
kunde sollen sie das Regenwasser hin-
aus in die Donau befördern: Die vier
Tauchmotorpumpen des neuen
Pumpwerks an der Nibelungenbrücke
erfüllen den Zweck, bei einem Hoch-
wasser im Abschnitt Reinhausen das
Kanalnetz zu entlasten. Wenn sich zu
viel Regenwasser und Abwasser in den
Kanälen sammelt, drohen sonst die
Straßen zu überfluten.

Dem schaffen das baudurchführen-
de Wasserwirtschaftsamt und die
Stadt Regensburg mit dem fertig ge-
stellten Pumpwerk Abhilfe. Zur Ein-
weihung der 1,3 Millionen teuren An-
lage hatten die Projektbeteiligten zum
Ortstermin eingeladen. Die Kosten tei-
len sich Stadt und Wasserwirtschafts-
amt je zur Hälfte. Auf 100 Jahre wird
die Stadt, vertreten durch die Abtei-
lung Hochwasserschutz und Wasser-
bau, die Pumpanlage betreiben.

Das THWmachte sich an die Arbeit

Der Probelauf am Mittwoch verlief
nach Ansicht der Initiatoren einwand-
frei. Er sollte veranschaulichen, wie
die Anlage im Falle eines Hochwassers
arbeitet. Zunächst einmal war es erfor-
derlich, das Regenüberlaufbecken, in
dem sich sonst das Regenwasser aus
den angeschlossenen Kanälen sam-
melt, zu fluten. Das schaffte das Tech-
nische Hilfswerk (THW) dadurch, in
dem es mittels vier üppiger Rohre
Wasser aus der Donau in das Überlauf-
becken beförderte.

Hatte das Überlaufbecken einen ge-
wissen Pegelstand erreicht, aktivierten
sich – je nach Pegel – die einzelnen
Pumpen.Welche enorme Kraft in dem
Pumpwerk steckt, ließ sich an den
Rohrausgängen beobachten. In einem
dicken Schwall schoss das Wasser
RichtungDonau hinaus.

360 Kilowatt Gesamtleistung

Anders als beim simulierten Szenario
ist der Ausgang sonst von Hochwasser
umgeben. Dies habe wegen des gigan-
tischen Drucks aus dem Pumpwerk

„keine Chance“, in das Becken einzu-
dringen. Die Leistung der Anlage bezif-
ferte Rainer Zimmermann vom Was-
serwirtschaftsamt auf 360 Kilowatt. Je
Pumpe sind dies also 90 Kilowatt.

Wie Franz Kastenmeier von der
städtischen Abteilung Hochwasser-

schutz undWasserbau erklärte, erfüllt
das Überlaufbecken den Zweck, all das
Regen- und Abwasser, das der Kanal
„nicht packt“, zu sammeln. Da die An-
lage unterirdisch angelegt ist, be-
kommt der Passant von den Vorgän-
gen kaum etwasmit.

Die Kosten für das Pumpwerk Rein-
hausen gliedern sich wie folgt auf:
Rund 720 000 Euro teuer waren die
Erd- und Betonbauarbeiten, 430 000
Euro beanspruchten die Maschinen
und die Elektrotechnik – und die vier
Pumpen kosteten je 42 000 Euro.
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VON DANIEL STEFFEN, MZ

TESTLAUFDer Probebetrieb des
größten Pumpwerks in Re-
gensburg verlief erfolgreich.
Die Anlage befördert bei
Überflutung das Kanalwas-
ser in die Donau.

Vier Pumpen stoßendasWasser hinaus

Ein Riesenschwall Wasser schießt aus den Rohren: Franz Kastenmeier (l.) und Rainer Zimmermann demonstrierten
die Arbeitsweise des neuen Pumpwerks Reinhausen nahe der Nibelungenbrücke. Foto: Steffen
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➤ Die städtische Abteilung
Hochwasserschutz undWas-
serbau ist zuständig für den
Ausbau und Unterhalt sowie
für den Hochwasserschutz an
den kleineren Gewässern
(Gewässer III. Ordnung) im
Stadtgebiet von Regensburg.
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WELCHE AUFGABEN HAT DIE STÄDTISCHE ABTEILUNG HOCHWASSERSCHUTZ?

➤ Sie plant und baut die
städtischen Hafenanlagen
und unterhält die im Eigen-
tum der Stadt Regensburg
befindlichen Kai- und Ufer-
mauern an der Donau.
➤ Abteilungsleiter ist Franz
Kastenmeier (siehe Bild).

➤ Darüber hinaus wirkt die
Abteilung an der Planung und
demBau der staatlichen
Hochwasserschutzmaßnah-
men an Regen und Donaumit
und unterhält nach Fertigstel-
lung die staatlichen Hoch-
wasserschutzanlagen.

➤ Bis zur Fertigstellung des
staatlichen Hochwasser-
schutzes an Donau und Re-
gen ist die Abteilung verant-
wortlich für den städtischen
Grundschutz und den Einsatz
der Katastrophenschutzele-
mente. (Quelle: Stadt) (mds)

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

➜ Schreiben Sie uns Ihre Meinung
regensburg@mittelbayerische.de
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behalten.
Leserbriefemit beleidigendemoder unwahrem In-
halt werden ebensowie anonymeZuschriften (des-
wegen für Rückfragen bitte auch Ihre Telefonnum-
mer angeben) nicht veröffentlicht.
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LESERBRIEF

Die Radfahrer sind
unsere Helden
Zum Artikel „An Radlern in der Altstadt
scheiden sich die Geister“ (MZ,
21. März):
Shared Space Fußgänger, Fahrradfah-
rer, Autofahrer, Busfahrer, Lieferanten,
Geschäftebetreiber, Geschäftsleute,
Anwohner, Studenten, Berufstätige,
Urlauber, Einheimische, Ausländer,
Besucher ... – die Altstadt ist klein und
jedermöchte hinein.Waswollt ihr,
liebe Regensburger? Eine Stadt voller
Parkplätze? Eine Stadt wie einMuse-
um? Eine Öko-Stadt? Oder eine leben-
dige Innenstadt?Wenn alle Autos aus
der Innenstadt verdammt sind, wer-
den nur noch die überleben, die von
den Touristen profitieren. Natürlich
muss ein Geschäft beliefert werden.
Natürlich sollteman einenArzt oder
eine Apotheke besuchen können,
auchwennman zu krank ist, um zu
Fuß hinzugehen. Denktman! Da ist in
Regensburg noch einiges zu lösen.
Dass viele, und ichmeine VIELE, auf
das Fahrrad umsteigen, um in die In-
nenstadt zu kommen, ist zumTeil Ein-
stellungssache (denn hier SIND viele
„öko“), zumTeil den unzureichenden
Busanbindungen, den fehlenden Park-
plätzen und den infrastrukturellen
Rahmenbedingungen geschuldet. Es
kann doch nicht sein, dass Radfahrer
deswegen bestraft werden. Sie sind un-
sere Helden! Sie fahrenmit demRad
zur Arbeit, blockieren keine Parkplät-
ze, haben Zeit für einen Ratsch und ha-
ben sich denGegebenheiten ange-
passt. Selbst Elternmit Kleinkindern
fahren unter großenMühenmit Rad-
anhängern in die Altstadt.
Ich bin bereit,meinen Lebensraum zu
teilen, Rücksicht zu nehmen, die Inter-
essen anderer zu respektieren ... Das
nervtmanchmal, aber dennoch ... Aber
ichwill nichtmein Rad durch die In-
nenstadt schieben, um Freizeitsuchen-
den das Gefühl zu geben, Regensburg
wäre eine Fußgängerzone und nur
noch zumAnschauen gut.
Carola Grüninger-Schmitz, Regens-
burg
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TÜV Rheinland.
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Auch erhältlich in

Herren-Arbeitshose*
65% Polyester/35% Baumwolle, Aufsätze:
100% Oxford-Polyester, er zeichnet sich durch eine
hohe Belastbarkeit, Strapazierfähigkeit und Abriebfes-
tigkeit aus, viele praktische Taschen, elastischer Bund,
Farben: Grau oder Beige, Größen: M (48/50)—XXL (58)
• Bundhose, Stück 12.99
• Latzhose, Stück 14.99
Stück

Aufsätze aus
Oxford-Polyester

STEAK
SELECTION
Frisches
Rindersteak
Mariniert,
Herkunft: USA
200-g-Packung
100 g = 1.50

2.99
3.49

-14%

JACOBS
Krönung*
Verschiedene
Sorten
500-g-
Packung
1 kg = 7.98

3.99
5.49

-27%

In vielenMärktenMo – Sa von 7 bis 20 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge amMarkt.
*Dieser Artikel ist nur vorübergehend und nicht in allen Filialen erhältlich. Aufgrund begrenzter Vorratsmengen kann der Artikel bereits kurz nach Öffnung ausverkauft sein. Die Abgabe
erfolgt nur in haushaltsüblichen Mengen. Alle Preise ohne Deko. Druckfehler vorbehalten. PENNYMarkt GmbH, Domstraße 20, 50668 Köln.
16. KW - 04

penny.de

MILKA
Schokolade*
Verschiedene
Sorten
87–100-g-Tafel
100 g =
0.79 – 0.91
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KAUFE 3
TAFELN

Mini-
Plüschkuh
GRATIS1

de*
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91

0.79
0.95

-16% LEERDAMMER
Scheiben
Verschiedene Sorten
und Fettstufen
125-/140-g-Packung
100 g = 0.95 / 0.85

1.19
1.49

-20%
WEIHENSTEPHAN
Butter*
Streichzart
250-g-Packung
100 g = 0.36

TEPHAN

Tafelbirnegrün*
Argentinien,Chile,Südafrika,
Sorte: Abate Fetel, Kl. I
kg

Rispentomaten*
Spanien, Kl. I
kg

0.99

MÜHLENHOF
Frische Cevapcici
Vom Schwein und Rind,
gewürzt
300-g-Packung
1 kg = 5.97

1.79

0.89
1.79

-50%

Tafelbirnegrün*
Argentinien Chile Südafrika 1.99

Do, 21.4. – Sa, 23.4.

MI
Sc
Ve
So
87
10
0.7

K

Die Spar-Coupons

in der Penny App.

Jetzt mit dem
Handy sparen.

Alle Infos unter penny.de/app
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Erhältlich für iOS und Android.

Jetzt laden
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